Yeah. Shitkicker spielen Stoner Rock. Stoner Rock ? Oha.

Fu Manchu, frühe Smoke Blow, Kyuss - alles Fehlanzeige ?

Wer dann noch mit heftiger groovy Rockmucke was am Hut hat,

hat die letzten Jahre echt was verpasst. Da ging nämlich so einiges.

Sei's drum, macht nix. Hol' er sich halt die neue CD von den Shitties. Die is' auch so wie die Kerls oben und fetzt drauflos.

Fetzt ?

Eben das. Bass, Drums, Gitarre, Gesang und noch mehr Gitarre - so gehen Shitkicker zu Werke und die Post fett ab.

Dreckig, direkt und ohne viel ProduktionsBimborium sind Songs wie "Big Burner" oder "Urbanizer" fette Bretter,

treffsicher platziert in die Magengrube, hier und da angereichert mit wirren Extras wie Kalle's "Spezial-Helm"...

...und wem dann nach "Autopilot Subconscious" so richtig der Motor raucht,

der kann ja immer noch in zähen Schleifern wie "Dive" Ruhe finden.

Straight-in-your-Fresse-Vollgas-Schweine-Rock, Baby! YEAH !!

Mega-Management ? Fehlanzeige. Fette Booking-Agentur ? Nada. Dicker Record-Deal ? Niente, wieder nix.

Blumentopf bei irgendnem Wettberwerb gewonnen ? Scheiss drauf, is doch Pussy !

Funktioniert trotzdem ! Wat isset schön - quer durch die Republik, egal wie weit,

von den einschlägigen Läden über illegale Generator-betriebene Parties, Open-Airs bis zum Uni-Ball

oder Gigs in obskuren Scheunen haben Shitkicker schon so ziemlich überall gespielt, wo es eine Steckdose gibt,

freuen sich aber stets, Ihrer Sammlung noch neue Highlights hinzufügen zu können - "LOW BUDGET" ist Programm.

Stoner Rock und galoppierender Reichtum vertragen sich nämlich kaum, Spaß und die gute Party dagegen schon besser.

Und spätestens wenn man die Shitties spielen hört, weiß man was gemeint ist, wenn sie sagen:

V O L L E   P U L L E   R A N  -  B U R N   I N   S T O N E R   H E L L ! ! !

CDs:

"Stone Me Into The Groove"

"The Day At The Race"

"Road Demon Rising"

"Cookin' With Gas"

Personal:

Jimmy  -  Drums

Flo    -  Gitarre

Robson -  Bass

Kalle  -  Vocals und mehr Gitarre
